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1 VERFAHRENSTECHNISCHE BESCHREIBUNG 

Das ZWT BIOCOS
®
-Verfahren ist eine Kombination aus dem üblichen Belebt-

schlammverfahren mit gemeinsamer aerober Schlammstabilisierung nach dem Ar-

beitsblatt ATV-DVWK-A 131 sowie der SBR Technik. 

Das von Prof. Ingerle patentierte BIOCOS
®
- Verfahren ist eine Weiterentwicklung  

des Belebtschlammverfahrens, das eine Kombination eines mit Rücklaufschlamm 

beschickten Belebungsbeckens mit einem nach der Einbeckentechnologie betriebe-

nen Sedimentations- und Umlaufbecken (SU- Becken) darstellt. Das SU- Becken er-

setzt die beim Belebungsverfahren erforderliche Nachklärung einschl. des Rücklauf-

schlammpumpwerkes ( Biological- Combined System = BIOCOS
®
) 

Bei dem BIOCOS
®
-  Verfahren wird das Abwasser in das belüftete Belebungsbecken 

(B-Becken) eingeleitet und dort durch die Belüftung mit dem zur Reinigung notwendi-

gen Sauerstoff versorgt. Nach diesem Becken wird das Abwasser auf zwei gleiche 

parallele Becken (SU-Becken) aufgeteilt.  

Bei dem BIOCOS
®
-  Verfahren werden die dem BB Becken nachgeschalteten zwei 

gleichen parallelen SU Becken zeitversetzt betrieben. In diesen Becken laufen über 

die Zeitachse verschiedene Prozesse ab.  

Diese sind:  

Umwälzphase U  Dauer = 15  min 

Vorabsetzphase V  Dauer = 45  min 

Abzugsphase A  Dauer = 60  min 

 
 

Beim BIOCOS
®
-  Verfahren lau-

fen die gleichen biochemischen 

und physikalischen Vorgänge ab 

wie beim Belebtschlammverfah-

ren. Je nach Vorhandensein von 

freiem Sauerstoff wird simultan 

nitrifiziert und denitrifiziert. 
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In den Becken bzw. an der 

Wand zwischen dem BB und 

dem SU Becken ist eine Rezir-

kulationspumpe installiert, die 

während der U-Phase das 

Schlamm-Abwasser-Gemisch 

aus dem BB in das SU Becken 

fördert. Nach der 15- minütigen 

Umwälzphase wird die Förde-

rung automatisch abgestellt und 

die Strömungen im Beckeninhalt hören auf. In dieser Zeit findet kein Zufluss statt. 

Damit beginnt die Vorabsetzphase. Dabei sinkt der Belebtschlamm ab und es bildet 

sich eine Klarwasserzone an der Oberfläche. Der absinkende Schlamm wirkt dabei 

wie eine Art Filterkörper, der einzelne kleine Belebtschlammflocken aus dem Klar-

wasser herausfiltert.  

 

In der darauf anschließenden Ab-

zugsphase öffnet ein Elektro-

schieber die Abzugsöffnungen 

am Ende des SU- Beckens. Die 

Abzugsöffnungen sind so an-

geordnet, dass eine eventuell 

vorhandene Schwimmschlamm-

schicht nicht in den Ablauf gelan-

gen kann. Das der gesamten 

Kläranlage zugeführte Abwasser 

gelangt nun über die Bodenöffnung zwischen dem BB und SU Becken und in das SU 

Becken und verdrängt das Klarwasser. Am Ende der einstündigen Abzugphase 

schließt der Elektroschieber die Ablauföffnung. Die o.g. Propellerpumpe fördert nun 

wieder das Schlamm - Abwasser - Gemisch aus dem BB in das SU Becken.  
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Dabei wird der abgesetzte 

Schlamm im SU Becken wieder 

aufgewirbelt und strömt über den 

Verdrängungseffekt zurück in 

das BB Becken. Auf diese Wei-

se findet der Rücklaufschlamm-

strom aus der Nachklärung in 

das Belebungsbecken statt. 

Da die beiden SU Becken um 

eine Stunde zeitversetzt betrieben werden und die Abzugsphase jeweils eine Stunde 

dauert, ist ein kontinuierlicher Ablauf aus der Kläranlage vorhanden. 

 

Die bei diesem Verfahren spe-

zielle Kombination von Belüf-

tung, Belüftungspausen und Re-

zirkulation führt auch zu einer 

erheblichen erweiterten biologi-

schen P-Elimination (Bio- P). 

Die Vorteile dieses Verfahrens 

liegen in der hohen Reinigungs-

leistung, der sehr einfachen und 

kostengünstigen maschinellen 

Einrichtung die zu einer hohen Wirtschaftlichkeit und niedrigen Energiekosten führt. 

Weitere Vorteile liegen im kontinuierlichen Ablauf in den Vorfluter, dem geringen 

Steueraufwand, der einfachen Konzeption und den damit verbundenen niedrigen Per-

sonal- und Betriebskosten. 

Nach dem BIOCOS
®
-  Verfahren der ZWT Wasser- und Abwassertechnik GmbH, 

sind z. Zt. über 100 Kläranlagen in Betrieb, Planung oder im Bau. Die Ausbaugrößen 

betragen inzwischen 200 bis 200.000 EW. 


